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Als örtlicher Händler für 
Landmaschinen und 
Gartengeräte im Land-

kreis Rotenburg/Wümme stellt 
sich Meyer heute als ein Un-
ternehmen dar, das sich konti-
nuierlich weiterentwickelt hat 
und mit den Anforderungen 
der modernen Landtechnik 
Schritt hält.

Seit 2010 ist Holger Mey-
er Geschäftsführer der Mey-
er Landmaschinen GmbH & 
Co.KG. „In der jetzt fünften 
Generation steht unser Betrieb 
seit ca. 1840 ganz im Dienste 
der Landwirtschaft. Der Fir-
mensitz ist seit je her in Kuhs-
tedt, in der Bremerhavener Str. 
10. So kommt es, dass man an 

den vorhandenen Betriebsge-
bäuden schnell die ständigen 
Veränderungen und Umbau-
ten erkennen kann.“ 

Opa Friedrich Meyer war 
es, der 1959 mit dem dama-
ligen Stellmacherbetrieb 
den Schritt in die noch junge 
Landmaschinentechnik wag-
te. Der Bau von Wagenrädern 
wurde bald durch die Repara-
tur von Schleppern und Ma-
schinen ersetzt. Von Anfang 
an wurde die Marke Deutz, 
heute Same Deutz-Fahr 

(SDF), ins Programm aufge-
nommen und ist noch immer 
die „Hausmarke“. 

Und nicht nur das: Seit Juli 
dieses Jahres ist Meyer einer 
von vier Händlern, die sich 
um Vertrieb und Service der 
Deutz-Traktoren im Elbe-We-
ser-Gebiet kümmern. Durch 
die Umstrukturierungen der 
Händlerszene in der Region 
und das Abgeben des SDF-En-
gagements der Agravis, konn-
ten Meyer und seine Kollegen 
ihre Position weiter stärken.

Landtechnikhändler aktuell Seit über 55 Jahren vertritt die Firma Meyer 
Landmaschinen in Gnarrenburg-Kuhstedt das Produkt Deutz-Fahr. Aber auch Valtra 
und Husqvarna spielen mittlerweile eine wichtige Rolle. Wohin geht die Reise?

Immer den Blick nach vorne richten

Das ehemalige Wohnhaus in Kuhstedt ist nun ein reines Firmengebäude. Geschäftsführer Holger Meyer

Das Meyer-Werkstattteam (v.l.) Christian Vink (Werkstattleiter/
Kundenbetreuung), Arne Hagenah (Servicetechniker Valtra), 
Christopher Warnken (Landmaschinenmechaniker-Meister) und 
Heino Tinnemeier (Landmaschinenmechaniker-Meister).
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Doch weiter im Rückblick: 
Im Jahre 1980 wurde der Be-
trieb von seinem Vater Heiner 
übernommen und ausgebaut. 
Friedrich Meyer übernahm 
noch das Planen und Bauen 
von Gebäuden. Im Jahre 1993 
begann das Unternehmen im 
Zuge einer Dorferneuerung mit 
dem Bau eines Ladens für Mo-
torgeräte.

Meyer dazu: „Als Fachhänd-
ler der Marken Husqvarna, Ku-
bota und Nilfisk-Alto können 
wir ein komplettes Programm 
an Garten- und Kommunalge-
räten sowie Reinigungstechnik 
anbieten. Mit zwei spezialisier-
ten Mitarbeitern für den Moto-
ristenbereich stehen wir immer 
kurzfristig zur Verfügung.“

In jedem Frühjahr bietet 
man den Kunden einen Ra-
senmäherkundendienst zum 
Festpreis an. Hierfür steht ein 
speziell ausgerüstetes Fahrzeug 
zur Verfügung, mit dem der 
komplette Kundendienst auf 
dem Hof des Kunden durchge-
führt werden kann, und zwar 
ohne Ölflecken.

Meyer ist zertifizierter Hus-
qvarna Automower-Händler. 
„Ein Trend, dem wir zur rech-
ten Zeit gefolgt sind. Zahlreiche 
Reverenzadressen bestätigen 
uns ein super Produkt und ei-
nen ebenso guten Service.“

Seit 2004 führt man zusätz-
lich AGCO-Traktoren der Mar-
ke Valtra. „Wir wurden ange-
sprochen und waren zeitgleich 
auf der Suche nach einer zwei-
ten Traktorenmarke. So fanden 
wir schnell zueinander und 
ich denke, dass es beide Seiten 
nicht bereut haben. Ein Haupt-

argument für uns war, dass wir 
mit dem Deutz-Vertrieb wei-
termachen durften.“, erklärt der 
Geschäftsführer. Seit 2011 bün-
delt man die Valtra-Interessen 
mit drei weiteren Partnern im 
Serviceverbund Nord (SVN).

Seit 2005 wurde dann auch 
wieder stärker gebaut. Immer 
in den Wintermonaten reno-
vierte man den Betrieb, um so 
den gestiegenen Ansprüchen 
der Kunden, aber auch der 
Mitarbeiter gerecht zu werden. 
Lager und Büros wurden umor-
ganisiert und auf dem Gelände 
der alten Stellmacherei wurde 
eine ansprechende Präsenta-
tionsfläche errichtet. Das ehe-
malige Wohnhaus ist nun mitt-
lerweile reine Arbeitsstätte.

Neu ins Programm wurde zu 
der Zeit die Futtermischtechnik 
von Siloking genommen. Mit 
dieser Entwicklung in den ver-
gangenen Jahren ist Meyer sehr 
zufrieden, es ist eine Erfolgsge-
schichte: „Mit Siloking vertre-
ten wir das beste Produkt am 
Markt. Zudem haben wir uns 
im Service rund um die Futter-
mischtechnik sowohl bei unse-

ren Kunden als auch im Hause 
Siloking einen sehr guten Ruf 
erarbeitet. Das spricht sich 
rum und bringt uns wichtige 
Neukunden.“ Neben Siloking, 
Valtra und Deutz kamen in den 
vergangen Jahren noch die Fa-
brikate Kverneland/Vicon, BSA 
und JCB hinzu. „Ein beson-
derer Dank gilt hier der Firma 
Mager&Wedemeyer. So wurde 
uns für die Marken JCB und 
BSA ein eigenständiges Gebiet 
mit voller Vertriebs- und Ser-
viceverantwortung übertragen.“ 

Im Januar 2013 stellte man 
einen Werkstatt- und Wasch-
hallenneubau von knapp 400 
m² Größe fertig. Hierdurch 
wurde die Servicekapazität er-
heblich angehoben.

Zum heutigen Zeitpunkt be-
schäftigt Meyer 25 Mitarbeiter. 
„Wir freuen uns, dass unse-
re Mitarbeiter Arne Hagenah 
(Valtra-Servicetechniker) und 
Christopher Warnken (Land-
maschinenmechanikermeis-
ter) vor kurzem ihre Prüfungen 
erfolgreich abgelegt haben. 
Beide haben schon ihre Aus-
bildung bei uns durchgeführt. 
Mit Christian Vink konnten 
wir einen zusätzlichen Land-
maschinenmechanikermeister 
gewinnen. Er wird sich um die  
Auftragsabwicklung kümmern 
und als Kundenberater einge-
setzt werden.“

„Mit Blick auf unsere Ent-
wicklung, die Investitionen la-
gen in den vergangenen Jahren 
bei über einer Dreiviertelmil-
lion Euro, haben wir bislang 
keine großen Schwierigkeiten 
Mitarbeiter bzw. Auszubilden-
de zu finden. Es wird honoriert, 
wir dürfen aber auch nicht ste-
henbleiben“, so Meyer. 

„Wer nicht mit der Zeit geht, 
der geht mit der Zeit“, dieser 

bekannte Leitspruch gilt ganz 
klar auch für unseren Betrieb. 
Deshalb steht die dauernde 
Weiterentwicklung der Mon-
teure aber auch die fortlaufen-
de Investition in Werkstattaus-
rüstung und Diagnosesysteme 
im Vordergrund“, betont er.

Mehr Infos auch unter www.
meyer-landmaschinen.de

Cord Leymann

Auf der gegenüberliegenden Straßenseite werden die Ge-
brauchtmaschinen präsentiert.

Den Kunden steht auch ein großer Verkaufsraum für Garten-, Kommunal- und Forstgeräte zur Ver-
fügung (Außen- und Innenansicht).
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